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Die bundesweite Rufnummer für den all-

gemeinen ärztlichen Bereitschaftsdienst 

ist 116 117. Die Rufnummern der fach-

ärztlichen Bereitschaftsdienste im Land-

kreis Tuttlingen sind 

0180/6077212  (Augenärzte) 

0180/6074611 (Kinderärzte) und 

0180/6077211 (HNO-Ärzte). 

Bürgermeister Joachim Löffler
privat 920273

Rathaus Emmingen
Telefon 9268-0 
Telefax 9268-88 
E-mail info@emmingen-liptingen.de 
Internet www.emmingen-liptingen.de

Rathaus Liptingen
Telefon 92097-0 
Telefax 92097-18

Nachbarschaftshilfe 
Emmingen-Liptingen  9268-92

Bauhof Emmingen    9091260
Wassermeister Emmingen, 
Arndt Störk 920181
Wassermeister Liptingen,
Reinhold Renner 309

Rettungsdienst   112 

Polizei Tuttlingen    07461/9410

badenova AG u. Co. KG 07462/9444-0
badenova Bereitschaftsdienst
 01802-767767

Energiedienst Rheinfelden (Emmingen) 
Störungsnummer           07623/92-1818 
EnBW Störungsnummer (Liptingen) 
            0800/3629-477 

Telefonseelsorge  0800/1110111
 0800/1110222

Alten- und Krankenpflege 
für Emmingen 07704/224
und Liptingen, Soz. St. “St. Beatrix” 

Fachstelle für Pflege und Senioren, 
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/926-4602, -4603 und -4604 
Internet: www.fps-tut.de 

Familienpflege  0771/8322810 
Schulsozialarbeiter 

Julien Jurado  0157/84845285
schulsozialarbeit-emmingen-liptingen@web.
de

Probleme mit Drogen?
Psychosoziale Beratungs- und Behand-
lungsstelle, Drogen- und Alkoholberatung, 
Freiburgstr. 44, 
78532 Tuttlingen Tel. 07461/966480
Mittwoch  15.00 - 18.00 Uhr, 
Offene Sprechstunde ansonsten  
Gespräche nach Vereinbarung

Einladung Spielenachmittag 

Am Donnerstag, den 03.12.2015 ab 
14.30 Uhr laden wir alle Senioren aus 
Emmingen und Liptingen zum letzten 
Spielenachmittag im Jahr 2015 in den 
Alten Kindergarten ein. 

Wir wollen bei Weihnachtsliedern, Weihnachtsplätzchen einen gemütlichen Nachmittag ver-
bringen. 
Natürlich kommen die Skat, Binokel, 66iger und „Mensch ärgere Dich nicht“ Spieler ebenfalls 
zum Zuge. 
Wer einen Fahrdienst benötigt, soll sich bitte bei Fr. Leiber, Tel 926892, melden. 
Wir freuen uns auf Euch! 

 

Frauengemeinschaft Emmingen 
  
Die kath. Frauengemeinschaft lud am Sonntag, den 22.11.2015 zum Adventsbasar ins Pfarr-
haus in Emmingen ein. 

Auch dieses Jahr konnte 
wieder ein vielseitiger Basar 
mit einem großen Angebot 
an Dekorations- und Ge-
schenkartikeln präsentiert 
werden. Auch der Kinder-
garten St. Silvester war nun 
schon zum zweiten Mal mit 
einem Stand vertreten. 
Viele Gäste haben den Ad-
ventsbasar besucht und 
konnten sich bei Kaffee und 
Kuchen einen gemütlichen 
Nachmittag machen. Bei Ih-
nen möchten wir uns ganz 
herzlich für den Besuch un-
seres Adventsbasars bedan-
ken. 
Wir wünschen Ihnen und 
der ganzen Einwohner-
schaft eine besinnliche 
Adventszeit, ein schönes, 
geruhsames Weihnachtsfest 
und für das Jahr 2016 Ge-
sundheit und Gottes Segen. 
 
 

Nachbarschaftshilfe
Emmingen-Liptingen e.V.
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02.12. 
Rosa Bambusch 

Emminger Straße 37 
85 Jahre 

 
 

Herzlichen Glückwunsch! 
Frau Tanita Rettkowski, Mägdebergstraße 
11, hat an der Dualen Hochschule Baden-
Württemberg in Villingen-Schwenningen 
den Bachelor of Arts (B.A.) im Studiengang 
Betriebswirtschaftslehre in der Studienrich-
tung International Business erfolgreich ab-
geschlossen. 

Wir gratulieren Frau Rettkowski sehr herz-
lich und wünschen ihr für die Tätigkeit bei 
der Fa. Karl Storz und ihre weitere Zukunft 
alles Gute. 
 
 

Biomüll 
Mittwoch, 02.12. 

 

Die nächste Sprechstunde des Bürgermeis-
ters fi ndet im Rathaus Emmingen am 
Dienstag, 01. Dezember 2015, in der Zeit 
von 15.00 - 16.30 Uhr, statt. Wenden Sie 
sich an den Bürgermeister, wenn Sie Anlie-
gen und Probleme haben. Sie können auch 
gerne außerhalb der genannten Sprech-
stunden, nach jeweiliger vorheriger telefo-
nischer Terminvereinbarung, mit dem Bür-
germeister persönlich sprechen. 
 
 

Gefunden  
- wurde beim Gasthaus Adler eine Brille. 
Die Fundsache kann im Rathaus Emmingen 
zu den üblichen Öff nungszeiten abgeholt 
werden. 
  
  

Emminger Wochenmarkt 
donnerstags 14 - 18 Uhr am Rathaus 
  
Über einen Einkauf auf unserem Wochen-
markt freut sich unser Marktbeschicker:

Fleisch- und Wurstwaren der Metzge-
rei Sulger

฀
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Unterbringung  
von Flüchtlingen 
Die Gemeinde Emmingen-Liptingen er-
hält bis zum Ende des Jahres bis zu 52 
Flüchtlinge zugewiesen und muss diese 
in der Anschlussunterbringung unter-
bringen. Seit Wochen suchen wir Wohn-
raum, was bisher leider erst teilweise 
gelungen ist. Der Gemeinderat hat sich 
klar für eine nach Möglichkeit dezentrale 
Unterbringung der Flüchtlinge in beiden 
Ortsteilen ausgesprochen. 
Nun gibt es viele Fragen, die an die Ver-
waltung und die Gemeinderäte immer 
wieder gestellt werden, welche nach 
Möglichkeit beantwortet werden. Auf 
manche Fragen gibt es aber bisher keine 
Antwort. 
Es interessiert, ob Familien, Einzelper-
sonen oder unbegleitete Minderjährige 
untergebracht werden sollen, welcher 
Nationalität und Religion die Flüchtlinge 
angehören, wie lange die Flüchtlinge bei 
uns bleiben, wie die Betreuung gewähr-
leistet werden kann und vieles mehr. 
Viele Menschen wollen sich auch ehren-
amtlich einbringen und helfen bzw. Be-
treuung leisten. 
Um die aktuelle Situation in Emmingen-
Liptingen zu erläutern und den aktuellen 
Planungsstand darzulegen, laden wir 
sehr herzlich zu einer Informationsveran-
staltung auf 
  
Dienstag, den 01.12.2015, 20.00 Uhr, 

Witthohhalle Emmingen 
(Achtung: geänderte Uhrzeit!!!) 

  
ein. 
Es besteht an diesem Abend auch die 
Möglichkeit, sich in eine Helferliste ein-
zutragen. Die gesamte Einwohnerschaft 
ist sehr herzlich zum Besuch dieser Infor-
mationsveranstaltung eingeladen. 

 
 
 

Veranstaltungen im Monat 
Dezember 2015 
Dienstag, 01.12. - Sonntag, 13.12. 
Kath. Pfarrgemeinde St. Silvester Emmin-
gen 
Krippenausstellung in der Pfarrkirche St. Sil-
vester 
  
Dienstag, 01.12. 
DRK Liptingen 
Blutspendetermin 
  
Samstag, 05.12. 
SV Emmingen Abt. Ski 
Abteilungsversammlung 
  
Samstag, 05.12. 
Musikverein Liptingen 
Jahreskonzert 
  
Sonntag, 06.12. 
Landfrauenverein Emmingen 
Adventsfeier 

Sonntag, 06.12. 
Vorweihnachtliche Feier für Senioren aus 
Liptingen und Heudorf 
mit Musikverein Liptingen 
  
Samstag, 12.12. 
Gem. d. Eigenheimer u. Gartenfreunde 
und Gesangverein Emmingen 
Weihnachtsmarkt 
  
Samstag, 12.12. 
SV Emmingen - Jugendfußball 
Christbaumverkauf 
  
Samstag, 12.12. 
SG EL - Jugendfußball und Musikverein 
Liptingen - Jugendkapelle 
Christbaumverkauf 
  
Sonntag, 13.12. 
Kath. Pfarrgemeinde St. Silvester Emmin-
gen 
Alpenländische Adventsmesse 
  
Samstag, 26.12. 
Kath. Pfarrgemeinde St. Silvester Emmin-
gen 
Kindersegnung bei der Krippe auf dem 
Schenkenberg 
  
Donnerstag, 31.12. 
SV Emmingen Abt. Ski 
Barschen 
 
 

Polizei Tuttlingen 
Einbruchsicherung, Prävention, Verhal-
ten 
Hr. Hagen von der Kriminalpolizeilichen Be-
ratungsstelle beim Polizeipräsidium Tuttlin-
gen wird am Montag, den 30.11.2015 um 
19.00 Uhr in Liptingen im Alten Kindergar-
ten zum brandaktuellen Thema, wie man 
sein Haus oder seine Wohnung wirksam ge-
gen Einbruch sichern kann, informieren. 
Gerade jetzt in der „dunklen Jahreszeit“ 
steigt das Risiko, Opfer eines Einbruches zu 
werden. 
Vielleicht steht auch der nächste Skiurlaub 
oder ein Krankenhausaufenthalt an. Hier-
zu gibt es Tipps wie die Wohnung oder das 
Haus vor ungebetenen Gästen geschützt 
werden kann. 
Zu dieser interessanten Veranstaltung sind 
alle Emminger und Liptinger Bürger recht 
herzlich eingeladen. 
  
Die Nachbarschaftshilfe Emmingen-Lip-
tingen e.V. sucht aktuell noch Helfer/in-
nen. Gerade in der Winterzeit verstärkt sich 
die Nachfrage von Schneeräumen. Dies fällt 
vielen alleinstehenden älteren Personen 
schwer. 
Wie sieht es aus? Wir suchen hier noch star-
ke Männer, die sich vorstellen können, sich 

in der Nachbarschaftshilfe einzubringen 
und Schnee zu räumen. 
Gerade im Ortsteil Emmingen wäre noch 
Bedarf an Helferinnen und Helfern nicht nur 
zum Schnee schippen, sondern auch bei Un-
terstützung hauswirtschaftlicher Tätigkeiten 
oder Mithilfe bei der Betreuung. 
Wenn Sie in der Nachbarschaftshilfe Emmin-
gen-Liptingen e.V. mithelfen wollen, mel-
den Sie sich bitte im Rathaus Liptingen, Tel. 
920970. 
 
 

Überprüfung Ihrer relevanten 
Flächen für die gesplittete 
Abwassergebühr 
Laut § 46 der Satzung über die öffentliche 
Abwasserbeseitigung der Gemeinde Em-
mingen-Liptingen müssen Änderungen der 
Niederschlagswassergebühr vom Grund-
stückseigentümer der Gemeinde unverzüg-
lich in Schriftform mitgeteilt werden. 
  
Solche Veränderungen sind zum Beispiel: 
-  Bau, Umbau oder Abriss eines Gebäudes 

oder Gebäudeteils 
-  Versiegelung einer Fläche, z.B. Hofein-

fahrt oder Terrasse 
-  Einbau einer Zisterne oder Versicke-

rungsanlage 
-  Nutzung Niederschlagswasser als 

Brauchwasser   

Die neue Berechnungsgrundlage für die Nie-
derschlagswassergebühr wird ab dem der 
Anzeige folgenden Monat berücksichtigt. 
Nachweise, die erst nach dem 15. Dezember 
erbracht werden, können erst im folgenden 
Veranlagungszeitraum bei der Gebührenbe-
messung berücksichtigt werden. 
 
 

Winterdienst 
Nachdem die ersten Schneeflocken des 
Winters gefallen sind, möchte die Gemein-
deverwaltung einen Überblick geben über 
die Regelungen des Winterdienstes:   

Was genau bedeutet Winterdienst? 
Winterdienst bedeutet, dass die Straßen und 
Gehwege von Schnee und Eis befreit und 
bei Schnee- und Eisglätte bestreut werden; 
das muss so geschehen, dass die Sicherheit 
und Leichtigkeit des Verkehrs gewährleistet 
werden. Fußgänger müssen Gehwege mög-
lichst gefahrlos begehen können.   

Wer muss räumen und streuen? 
Zum Winterdienst verpflichtet sind die 
Straßenanlieger, also die Eigentümer sowie 
Pächter und Mieter von Grundstücken, die 
an einer Straße liegen oder einen Zugang zu 
einer Straße haben. 
Bei einseitigen Gehwegen sind nur die Stra-
ßenanlieger zum Winterdienst verpflichtet, 
auf deren Straßenseite der Gehweg verläuft. 
  
Welche Flächen müssen geräumt und ge-
streut werden? 
Die Straßenanlieger sind verpflichtet, den 
Gehweg auf einer Breite von mind. 1 Meter 
zu räumen und zu bestreuen. Wenn auf bei-
den Straßenseiten kein Gehweg vorhanden 
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ist, ist eine Fläche am Fahrbahnrand zu räu-
men und zu bestreuen und zwar ebenfalls 
mind. 1 Meter breit. 
  
Wann muss geräumt und gestreut werden? 
Die Gehwege und sonstigen Flächen müs-
sen werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und feier-
tags bis 8.00 Uhr geräumt sein. Wenn nach 
diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- 
bzw. Eisglätte auftritt, ist unverzüglich wie-
der zu räumen und zu streuen, bei Bedarf 
also auch mehrmals am Tag. Diese Pflicht 
endet um 20.00 Uhr. 
  
Wie muss geräumt werden? 
Der geräumte Schnee und das auftauen-
de Eis müssen auf dem restlichen Teil des 
Gehwegs bzw. am Fahrbahnrand angehäuft 
werden. Die Nachbarn müssen jeweils so 
räumen, dass die Gehwege durchgängig 
begehbar sind. Geräumter Schnee und auf-
tauendes Eis dürfen nicht dem Nachbarn 
zugeführt werden. 
Bei Tauwetter sind Straßenrinnen und Ein-
läufe so freizumachen, dass Schmelzwasser 
ablaufen kann. 
  
Wie muss gestreut werden? 
Zum Abstreuen der Gehwege ist abstump-
fendes Material wie Sand, Splitt oder Asche 
zu verwenden. Die Verwendung von auftau-
enden Streumitteln (Salz) ist so gering wie 
möglich zu halten. 
  
Was geschieht, wenn jemand seiner 
Räum- und Streupflicht nicht nach-
kommt? 
Wer Gehwege und sonstige Flächen nicht 
oder nicht ordnungsgemäß räumt, begeht 
eine Ordnungswidrigkeit, die mit einem 
Bußgeld geahndet werden kann. Wenn ein 
Fußgänger auf einem nicht oder schlecht ge-
räumten Gehweg stürzt und sich verletzt, kön-
nen auf den Straßenanlieger Schmerzensgeld 
oder Schadensersatzforderungen zukommen. 
Es gab in den vergangenen Wintern immer 
wieder Beschwerden, dass private Anlieger 
ihrer Verpflichtung nicht nachkommen! Wer 
mehrfach seiner Verpflichtung nicht nach-
kommt, muss mit Bußgeldern rechnen. 
  
Wer hat diese Regelung aufgestellt, wo 
kann ich das nachlesen? 
Bei den Regelungen handelt es sich um 
Vorgaben der Streupflicht-Satzung der Ge-
meinde Emmingen-Liptingen. Im Internet 
kann diese Satzung unter www.emmingen-
liptingen.de/Rathaus/Ortsrecht abgerufen 
und im Detail nachgelesen werden. 
  
Wer räumt die Straßen? 
Die Straßenmeisterei und der Bauhof der Ge-
meinde erledigen den Winterdienst auf den 
Straßen und an den Bushaltestellen. Hierfür 
wurde ein Winterdienstplan erstellt, der ver-
bindlich vorschreibt, in welcher Reihenfolge 
die Straßen geräumt und bestreut werden. 
Dieser Plan wird jährlich aktualisiert. 
Jeden Tag um 4 Uhr nachts schaut ein Mit-
arbeiter des Bauhofs nach, ob Winterdienst 
geleistet werden muss und benachrichtigt 
seine Kollegen, damit möglichst viele Stra-
ßen schon geräumt sind, wenn man mor-
gens zur Arbeit losfährt. 

In welcher Reihenfolge werden die Stra-
ßen geräumt und bestreut? 
Zuerst werden die Durchgangsstraßen ge-
räumt, das erledigt die Straßenmeisterei. 
Danach folgen die Bushaltestellen, Zufahr-
ten zu Schulen, Rathäusern und Ärzten und 
besonders steile Straßen. Danach folgen die 
sonstigen Straßen in den Wohngebieten. 
  
Was muss im Winter sonst noch beachtet 
werden? 
Autos sollten nach Möglichkeit nicht am 
Straßenrand abgestellt werden, da die 
Räumfahrzeuge in diesen Bereichen den 
Schnee nicht beseitigen können und 
teilweise gar nicht mehr weiterfahren 
können, wenn die Durchfahrtsbreite für 
die breiten Schneepflüge nicht mehr aus-
reicht. 
  
Dankeschön 
Die Gemeindeverwaltung dankt allen Stra-
ßenanliegern, die die Räum- und Streu-
pflicht ernst nehmen und gewissenhaft er-
füllen. Ganz besonderer Dank gebührt den 
Mitarbeitern des Bauhofs und allen anderen, 
die den Winterdienst in unserer Gemeinde 
erledigen. 
 
 

DRK-Blutspendedienst Baden-
Württemberg - Hessen 
Patienten Hoffnung geben 
DRK-Blutspendedienst bittet um eine 
Blutspende   

Dienstag, den 01.12.2015 
von 16:00 Uhr bis 19:30 Uhr 

Schloßbühlhalle in Liptingen, Jahnstraße 2 
78576 EMMINGEN-LIPTINGEN 

  
Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis 
mit! 
Blutspender - das sind ganz besondere 
Menschen, denn sie zeigen mit ihrer Blut-
spende gesellschaftliches Engagement 
und übernehmen Verantwortung. Blut-
spender sind „Lebensretter“, etwa 107 Mil-

lionen Blutspenden werden weltweit pro 
Jahr benötigt. Mit einer Blutspende kann 
bis zu drei Schwerkranken oder Verletzten 
geholfen werden. Eine Vielzahl von Pati-
enten verdankt ihr Leben fremden Men-
schen, die ihr Blut freiwillig und uneigen-
nützig spenden. Neben Unfallopfern und 
Patienten mit Organtransplantationen sind 
vor allem Krebspatienten auf Blutpräpa-
rate angewiesen. Auch bei ungeborenen 
Kindern im Mutterleib konnten Ärzte be-
reits Leben erhalten und schwerste Schä-
digungen vermeiden, dank Blutspenden. 
 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder 
von 18 bis zur Vollendung des 71. Lebens-
jahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter 
als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut 
vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme 
eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit 
Anmeldung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein 
ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis mitbringen. 
  
Alternative Blutspendetermine und weitere 
Informationen zur Blutspende sind unter 
der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de 
erhältlich.  
 
 

Donaubergland 
Qualitäts- und Premiumwege im Winter 
nicht begehbar 
Mit dem Einbruch des Winters in den letz-
ten Tagen ist die lange Wandersaison in 
diesem Jahr zu Ende gegangen. In Abstim-
mung mit den betreffenden Gemeinden 
weist die Donaubergland GmbH darauf 
hin, dass die Qualitäts- und Premiumwe-
ge in der Region, also die „DonauWellen-
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Premiumwege“, der „Donauberglandweg“ 
und der „Donau-Zollernalb-Weg“, ab sofort 
aufgrund der Glättegefahr nicht mehr be-
gangen werden sollen und auch nicht mehr 
als Rundwege komplett begehbar sind. 
Zum einen sind die naturnahen Wegestücke 
mit viel naturbelassenen Pfaden im Wald 
und auf Wiesen Nässe rutschig und nicht 
geräumt, zum anderen sollen die Natur und 
die Wege an diesen viel begangenen Stellen 
nach der langen Wandersaison im Winter 
auch mal „zur Ruhe kommen“. Darüber hin-
aus finden in den Wintermonaten an einzel-
nen Stellen an den Wegen auch umfangrei-
che Forstarbeiten statt. 
In den Wintermonaten sind manche der zahl-
reichen örtlichen Rundwege und vor allem 
auch der Forstwege für Winterspaziergän-
ge begehbar, erfahrungsgemäß sind einige 
auch immer wieder mal geräumt. In diesem 
Fall sollte man sich vor Ort erkundigen. 
Der Steg am Jägerhaus ist derzeit wieder 
gesperrt, so dass ein Übergang von Fridin-
gen/vom Knopfmacherfelsen zum Jäger-
haus an dieser Stelle derzeit und wohl des 
Öfteren im Winter nicht möglich ist. Bitte 
informieren Sie sich vorab beim Jägerhaus. 
Das Gasthaus Jägerhaus ist natürlich über 
die anderen Zuwege immer erreichbar. 
Zum Start der neuen Wandersaison im April/
Mai 2016 werden die Premium- und Quali-
tätswege wieder eröffnet. 
Infos dazu auch im Internet unter www.do-
naubergland.de oder Tel. 07461/7801675. 
  
DonauWellen-Projekt beim Deutschen 
Tourismuspreis ausgezeichnet 
- Wegepatenschaften unter den „Innova-
tionsfindern“ - 
Mit der Eröffnung der neuen „DonauWellen-
Premiumwege“ im vergangenen Jahr haben 
führende Firmen im Landkreis Tuttlingen „We-
gepatenschaften“ für diese vom Deutschen 
Wanderinstitut ausgezeichneten Wanderwe-
ge übernommen. Dieses bundesweit in die-
ser Form bisher einzigartige Projekt „Weltfir-
men als Wegepaten“ war beim diesjährigen 
Wettbewerb zum Deutschen Tourismuspreis 
mit unter 73 nominierten Projekten aus ganz 
Deutschland dabei. Sieger wurde das Projekt 
„Kuckucksnester“, Design-Appartements im 
Hochschwarzwald. Eine Expertenjury stufte 
das Donaubergland-Projekt erfreulicher-
weise unter die 18 besten Projekte ein und 
präsentiert es nun unter der Auszeichnung 
„Innovationsfinder“ auf der Internetseite des 
Deutschen Tourismusverbandes (www.deut-
schertourismuspreis.de). 
 
 

Energieagentur Landkreis 
Tuttlingen 
Finanzspritze fürs Sanieren, Bauen und 
Kaufen 
Energieberatung der Verbraucherzent-
rale weist den Weg durch den Förderd-
schungel 
Wer beim Sanieren, Bauen oder Kaufen auf 
ener  gie  effiziente Technologien setzt, steht 
vor einer großen Auswahl öffent licher För-
derprogramme. Leider ist die Programm-
vielfalt für den Laien kaum mehr durch-
schaubar: 

Kredit, Investitionszuschuss, Effi zi enz haus, 
Einzelmaßnahme oder doch das Angebot 
der Kommune? Wer sicher sein möchte, das 
richtige Angebot zu finden und keine För-
derung zu verpassen, sollte fachkundige Be-
ratung in Anspruch nehmen: 
Joachim Bühner, Geschäftsführer der Ener-
gieagentur Landkreis Tuttlingen und Ener-
gieberater der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg, erläutert: „För derprogramme 
für energieeffizientes Bauen und Sanieren 
gibt es von Bund, Ländern und Gemeinden. 
Gefördert werden Neubauten und die um-
fassende Sanierung von Be stands gebäuden, 
aber auch einzelne Maßnahmen, die einer 
Steigerung der Energieeffizienz dienen, zum 
Beispiel der Austausch der Fenster oder eine 
Modernisierung der Heizungsanlage.“ 
Bundesweit verfügbar sind zwei Angebote 
des Bundes: die Programme der KfW-Bank 
sowie des Bundesamtes für Wirtschaft und 
Ausfuhr kontrolle (BAFA). Die KfW bietet sehr 
günstige Kredite an. Außerdem gibt es Ein-
malzuschüsse für ausgewählte Vorhaben. 
Dabei gilt das Prinzip: Je energieeffizienter 
das Gebäude nach der Sanierung, desto hö-
her fällt die Förderung aus. Das BAFA fördert 
bestimmte Einzelmaßnahmen. Insbesonde-
re die Förderung von Heizungsanlagen auf 
Basis erneuerbarer Energien wurde in die-
sem Jahr noch einmal deutlich verbessert. 
Zudem koordiniert das BAFA zwei öffentlich 
geförderte Energie beratungs angebote: die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale 
sowie die Vor-Ort-Beratung der BAFA. 
Die regionalen Förderangebote unterschei-
den sich je nach Bundesland und Kommune 
stark. Ob verschiedene Angebote miteinan-
der kombiniert werden können, hängt vom 
einzelnen Programm ab. Joachim Bühner 
rät deshalb, unbedingt einen Fachmann 
zu konsultieren, bevor ein möglicherweise 
förderfähiges Projekt in Angriff genommen 
wird: „Eine Regel gilt fast immer: Die Förde-
rung muss vor Beginn der Maß nahme be-
antragt werden. Erfährt man also erst nach 
dem -ersten Hammerschlag- vom idealen 
Fördertopf, ist es meist zu spät.“ 
Bei allen Fragen zu Förderprogrammen 
und dem effizienten Einsatz von Energie 
in privaten Haushalten hilft die Energie-
beratung der Ver brau cher  zentrale: online, 
telefonisch oder mit einem persönlichen 
Beratungsgespräch. Die Berater informieren 
anbieterunabhängig und individuell. Mehr 
Informationen gibt es direkt bei der Ener-
gieagentur Landkreis Tuttlingen unter Tel: 
07461/9101350 oder bei der Verbraucher-
zentrale auf www.vz-bw.de. Die Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale wird geför-
dert vom Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie. 
 
 

Fachstelle für Pflege und  
Senioren 
Tag der offenen Tür in der Fachstelle für 
Pflege und Senioren am 4. Dezember 2015 
Am Freitag, 4. Dezember 2015 lädt die Fach-
stelle für Pflege und Senioren des Landrat-
samtes Tuttlingen von 10 bis 12 Uhr zu ei-
nem Tag der offenen Tür in die Gartenstraße 
22 in Tuttlingen ein. Es wird die Möglichkeit 

bestehen die einzelnen Bereiche der Fach-
stelle (den Pflegestützpunkt, die Selbsthil-
fekontaktstelle sowie die Ehrenamtsbörse) 
kennenzulernen. In Anlehnung an den inter-
nationalen Tag des Ehrenamtes soll an die-
sem Tag besonders auf die Bedeutsamkeit 
der Ehrenamtsbörse aufmerksam gemacht 
werden. 
„Alle Bürgerinnen und Bürger sind recht 
herzlich eingeladen, um sich über unsere 
Angebote zu informieren“, so Sabrina Wur-
dak von der Selbsthilfekontaktstelle. 
 
 

Klinikum Landkreis Tuttlingen 
Informationsveranstaltung der Klinik für 
Unfallchirurgie und Orthopädie Tuttlin-
gen am 02.12.2015 um 19 Uhr zum The-
ma: „Der Schulterschmerz und seine Be-
handlungsmöglichkeiten“ 
Im Rahmen der Vortragsreihe am Klinikum 
referieren Dr. Matthias Hauger, Chefarzt der 
Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie 
und Assistenzarzt Dr. Andreas Junghanns im 
Gesundheitszentrum Spaichingen über das 
Thema „Der Schulterschmerz und seine Be-
handlungsmöglichkeiten“. 
Das Schultergelenk ist ein kompliziertes Ge-
bilde und bietet deshalb viele Ansatzpunkte 
für entzündliche und degenerative Schul-
tererkrankungen. Das Schultergelenk hat 
die größte Bewegungsfreiheit aller Gelenke 
des Körpers. Es ist ein Kugelgelenk, bei dem 
das kugelige Ende des Oberarmkopfes in 
die Schulterblattpfanne eingebettet ist. Die 
beiden Knochen werden von einer Rotato-
renmanschette umhüllt, die aus vier Mus-
keln und deren Sehnen besteht. Die hohe 
Beweglichkeit der Schulter kann allerdings 
auch dazu führen, dass sie anfälliger für Ver-
letzungen ist. Eine Reihe von Abnutzungs-
erscheinungen und Verletzungen treten 
häufig auf. 
Eine relativ häufige Verletzung des Schulter-
gelenkes stellt die Auskugelung (Luxation) 
dar. Dabei springt der Oberarmknochen-
kopf aus der Gelenkpfanne des Schulterblat-
tes. Eine weitere sehr häufige Erkrankung 
der Schulter ist die Arthrose. Unter einer Ar-
throseschulter versteht man den Verschleiß 
des Schultergelenks. Die Schultergelenks-
arthrose kann sowohl konservativ mit kran-
kengymnastischen Behandlungen und mit 
entzündungshemmenden Medikamenten 
als auch operativ behandelt werden. 
Der Vortrag soll Sie auf den neuesten Stand 
der Behandlungs- und Therapiemöglichkei-
ten bei einer Schultererkrankungen bringen 
und Ihnen anschließend die Möglichkeit ge-
ben, Ihre Fragen zu stellen. 
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Veranstaltung findet im Konferenz-
raum des Gesundheitszentrums Spai-
chingen statt. 
 
 

Landwirtschaftsamt  
Tuttlingen 
Rund um den Babybrei – Ernährung im 1. 
Lebensjahr 
Ab der Mitte des ersten Lebensjahres ist es 
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Zeit an die Einführung der Beikost zu den-
ken. Im Workshop „Rund um den Baby-
brei – Ernährung im 1. Lebensjahr“  am 
Freitag 11. Dezember 2015 zeigt das Land-
wirtschaftsamt in der Schulküche der Schil-
lerschule Tuttlingen von 14:00 bis 17:00 Uhr 
allen Interessierten, was dabei zu beachten 
ist, klärt Fragen und stellt gemeinsam mit 
den Teilnehmern verschiedene Breimahlzei-
ten her. „Natürlich sind nicht nur die zukünf-
tigen Köche herzlich willkommen. Babys 
dürfen gerne mitgebracht werden“, so Kath-
rin Schrode, Referentin des Workshops und 
Fachfrau für Kinderernährung. 
Eine Anmeldung ist erforderlich beim Land-
wirtschaftsamt, Tel. 07461/926-1302 oder 
-1360. 
Die Teilnahme ist kostenlos, Lebensmittel-
kosten werden aber umgelegt. 
 
 

Wochenspruch: 

 
(Sacharia 9, 9) 
  
Samstag, 28.11.2015 
Friedenskirche Emmingen: 
14:00 Uhr 1. Probe Krippenspiel 
Kreuzkirche Möhringen: 
18:00 Uhr Konzert des Tuttlinger Kammeror-
chesters 
  
Sonntag 1. Advent, 29.11.2015 
Friedenskirche Emmingen: 
09:30 Uhr Gottesdienst und Kinderkirche an-
schl. Kirchenkaffee 

 
  
Mittwoch, 02.12.2015 
Friedenskirche Emmingen: 
16:15 Uhr Konfirmandenunterricht 
  
Donnerstag, 03.12.2015 
Friedenskirche Emmingen: 
20:00 Uhr Bibel-Treff 
  
Adventskonzert des Tuttlinger Kammer-
orchesters 
Das Kammerorchester musiziert nun schon 
traditionell am Vorabend des ersten Ad-
vents, Samstag, den 28.11.2015 um 18:00 
Uhr bei uns in der Kreuzkirche Möhringen. 
Dieses Jahr spielt das Orchester Werke von 
Arcangelo Corelli, Johann Sebastian Bach 
und Franz Schreker. 
Die Solisten in Bach’s Konzert für 2 Violinen 
und Orchester sind Andrea Bensch und Ata-
naska Seeger. Der Eintritt ist frei. 
Herzliche Einladung!   

Pfarramt: Tel. 07461-75467; 
Fax 07461-164965 
e-mail: 
pfarramt@evang-kirche-moehringen.de 
Homepage: 
www.evang-kirche-emmingen.de 

Einladung zur Einstimmung in 
die Adventszeit 
Viele fleißige Helfer haben dieses Jahr den 
Lindenbrunnen adventlich geschmückt. 
Zur Eröffnung und Segnung laden wir recht 
herzlich ein! 
Samstag 28.11.15 um 17.00 Uhr !!! (Bitte 
Uhrzeit beachten – nicht wie im Pfarrbrief 
angekündigt!!) in der Kirche St. Silvester 
zur Eröffnung der Krippenausstellung mit 
Segnung der Adventskränze und adventli-
chem Singen (ca. 30 Minuten). Anschließend 
Gang zum adventlich geschmückten Lin-
denbrunnen, wo die Segnung stattfindet! 
Wir würden uns freuen, wenn recht viele 
unserer Einladung folgen. Bei einem Glas 
Punsch oder Glühwein wollen wir den 
Abend ausklingen lassen. Der Erlös ist für 
die „Restauration der Sebastiansglocke in 
der Pfarrkirche St. Silvester, Emmingen“ ge-
dacht. 
 
 

Pfarrgemeinde St. Michael 
Liptingen 
Am kommenden Freitag, den 27.11.2015 
findet wieder die Austeilung der Advents-
grüße  an die Senioren in Liptingen von der 
Pfarrgemeinde St. Michael statt. 
Dazu bitten wir die Ministranten, Krippen-
spiel / Jugendgruppenkinder um 14.00 Uhr 
ins Pfarrhaus zu kommen. (Bitte bringt einen 
Korb oder eine Klapp Box) mit.   

Am ersten Adventswochenende verteilen 
die Kinder der kath. Jugendgruppe St. Mi-
chael die Adventsgeschenke, die das Crea-
tivteam gebastelt hat, an die Seniorinnen 
und Senioren in Liptingen. 
Für die großzügige Spende der Kanthölzer 
und für die Bereitstellung zum Benutzen der 
Maschinen bedanken wir uns bei der Fir-
ma Holzbau Kupferschmid recht herzlich. 
Ebenfalls bedanken wir uns bei Manfred 
Renner und Mathias Schmitt, die die Vor-
arbeiten wie Zusägen, Hobeln, Bohren etc. 
übernommen haben. 
  
Wir wünschen allen viel Freude mit dem Ad-
ventsgruß sowie frohe Weihnachtsfeiertage, 
Gottes Segen und viel Licht und Hoffnung 
für das kommende Jahr. 
  
Vom Creativteam grüßen Sofie, Margot, Hel-
ga, Amalie, Rosmarie, Leonie, Marliese und 
Brigitte.  
 
 

Jugendgruppe St. Michael 
Liptingen 
Am kommenden Mittwoch, den 2.12.2015 
machen wir unseren alljährlichen Spazier-
gang /Winter Wanderung in den Schuh-
franz, um unsere selbst gebastelten An-
hänger an den Baum zu hängen. 
Wir laufen alle um 14.00 Uhr am Pfarrhaus 
ab, bitte mit Wetterentsprechender Klei-
dung. 
Rückkehr ab Schuhfranz um 16.15 Uhr, wir 
sind gegen 17.00 Uhr wieder am Pfarrhaus 
in Liptingen. 

Krippenspielprobe  
St. Michael Liptingen 
Die nächste Krippenspielprobe findet am 
Freitag den 4.12.2015 im Pfarrhaus St. 
Michael statt. 
 
 

Kath. Landfrauenbewegung 
Freiburg 
Besinnungswochenende „Jesus, das 
Antlitz der Barmherzigkeit vom 13.–
14.02.2016 in Tauberbischofsheim  Heils-
geschichten aus dem Neuen Testament. 
  
Kleine Auszeit „Beziehungsweise“ vom 
26.-28.02.2016 im Bildungshaus Kloster 
St. Ulrich (bei Freiburg)  Miteinander und 
mit sich selbst in Beziehung treten. 
  
Sing-Wochenende vom 27.-28.02.2016 
im Bildungshaus Bruder Klaus, Neckarelz  
Neues Gotteslob und Neue geistliche Lieder, 
Mitgestaltung einer Gottesdienstfeier 
  
Fastenwoche „Wohin mein Herz mich 
führt“ vom  04.-08.03.2016 Familien-
dorf Langenargen (Bodensee) oder 18.-
22.03.2016 Bildungshaus Kloster St. Ul-
rich (bei Freiburg)  Fasten nach Hildegard 
von Bingen. 
  
Bildungswoche „Wege zu Achtsamkeit 
und Selbstfürsorge“ vom 07.-11.03.2016 
im Kloster St. Trudpert, Münstertal  Wer 
für sich selbst achtsam ist, kann auch für an-
dere da sein. 
  
Einführungsseminar „Enneagramm“ vom 
18.-19.03.2016 im Gästehaus, Kloster 
Hegne Mich selber kennen lernen, warum 
ich „so“ denke, fühle, handle. Auch Männer 
sind herzlich eingeladen. 
  
Kleine Auszeit „Wenn die Mutter mit der 
Tochter“ vom 18.-20.03.2016 Bildungs-
haus Kloster St. Ulrich (bei Freiburg)  Müt-
ter und Töchter haben vieles gemeinsam, 
eines oft nicht: Zeit zusammen zum Erholen, 
Genießen, Neues erleben. 
  
Auszeit für Frauen und Kinder vom 29.03.-
02.04.2016 Haus Marienfried, Oberkirch 
(Ortenau)  Dem eigenen Frau-Sein und den 
Wurzeln in der Welt nachgehen. Mit kreati-
vem Gestalten, Naturbegegnung, Entspan-
nung. Mit Kinderbetreuung.   

Kleine Auszeit „Was ist denn schon nor-
mal“ vom 01.–03.04.2016 im Kloster Hei-
ligkreuztal (bei Altheim)  Neues über uns 
selbst entdecken.   

Pilgerwanderung „Auf den Spuren 
des heiligen Franziskus“ vom 29.04.-
05.05.2016  von Rom nach Assisi. Rund-
gang durch Rom, ab Spoleto tägliches Ge-
hen in herrlicher Natur im Geist des heiligen 
Franziskus, Führungen in Assisi.   

Pilgerreise nach Bingen „Auf den Spu-
ren der heiligen Hildegard“ vom 02.–
05.06.2016  Die Orte ihres Wirkens erleben, 
Führungen, Meditationen, Kräuterkunde. 
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Bergexerzitien in Graubünden „Atem-
räume“ vom 30.06.–03.07.2016 Bergwan-
dern in herrlicher Natur, spirituelle Impulse, 
Atemtherapie, Gemeinschaft erleben 
  
Studienreise nach Erfurt, Wartburg, Wei-
mar vom 29.09.–03.10.2016 „Das Reich 
Gottes kann man nicht kaufen“  Auf den 
Spuren von Martin Luther. Auch Männer 
sind herzlich eingeladen. 
  
Zu unseren Angeboten sind alle interessier-
ten Frauen herzlich eingeladen. 
  
Infos und Anmeldung: 
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 
79108 Freiburg, Tel. 0761 5144-243, Mail: 
info@kath-landfrauen.de, 
www.kath-landfrauen.de 
 
 

Liebe Buchenberger,
heute Freitag den 27.11.15 um 18.00 Uhr 
treffen wir uns am Narrenhäusle zu unserer 
Weihnachtsfeier.
Bitte Becher, Geschenk,Taschenlampe und 
15 € mitbringen. Zieht euch warm an, wir 
werden ein Stück laufen.
Ramona und Andrea
 
 

Die nächsten Proben finden wie folgt statt: 
Dienstag, 01.12.2015 um 19.30 Uhr nur der 
Gesangverein 
Dienstag, 08.12.2015 um 19.30 Uhr ALLE 
(also Gesangverein und Projektchor) 
  
Am Dienstag, dem 15.12.2015 findet unsere 
Jahresabschlussfeier statt! 
Danach machen wir Weihnachtsferien! 
 
 

Liebe Crawallos, 
  
Guggenmusikteffen 28.11.2015: 
Liebe Narrenfreunde/Fasnetsfreunde, 
am 28.11.2015 findet unser 14. Guggenmu-
siktreffen in der neuen Withohhalle in Em-
mingen statt. Es werden tolle Tanzgruppen, 
Hexengruppen und Guggenmusiken für ein 
tolles Programm und eine klasse Stimmung 
sorgen. 
Wir freuen uns auf jeden der zu unserem 
Guggenmusiktreffen kommt. 
  
Einlass: 19 Uhr 
Beginn: ca. 20 Uhr 
Eintritt ab 16 Jahre: 4,00 EUR 
unter 16 Jahre: Eintritt frei 

**Ein besonderes Highlight dieses Jahr 
ist die Hallenöffnung mit Fassanstich um 
19 Uhr. Die ersten 30 L sind gratis... Egal 
ob Häßträger oder Gast.** 
  
Wir freuen uns alle am euer kommen! 
  
Info an Mitglieder: 
Samstag, den 28.11.15: 
Männer Aufbau 8:30 Uhr 
Frauen Aufbau 11:00 Uhr 
  
Probe: 
Unsere nächste Probe findet am 02.12.2015 
statt. 
Um 19:30 Uhr findet die Schlagwerkprobe 
statt und anschließend um 20:30 Uhr unsere 
Gesamtprobe. 
  
Weihnachtsfeier: 
Am 12.12.2015  um 19 Uhr findet unsere 
diesjährige Weihnachtsfeier im Jugendhaus 
statt. 
  
Liebe Grüße eure Saskia 
 
 

Einladung zur Adventsfeier  
am 6. Dez. 2015 
Liebe Landfrauen, 
ganz sachte, so wie die ersten Schneeflo-
cken vom Himmel schweben, neigt sich das 
Jahr dem Ende zu. Wenn die Weihnachts-
märkte ihre Pforten öffnen, Kerzenschein 
die Fenster erhellt und der Duft von frisch 
Gebackenem durchs Haus zieht, sind wir 
mitten in der Adventszeit. Wir laden alle 
Mitgliederinnen mit Partnern zu unserer Ad-
ventsfeier, die am 
  

Sonntag, den 6. Dezember 2015 um 
14.00 Uhr im Pfarrsaal in Emmingen 

  
stattfindet, recht herzlich ein. 
Gönnen Sie sich ein paar besinnliche und 
fröhliche Stunden bei Kaffee und Kuchen. 
Das Vorstandsteam freut sich auf viele Gäste. 
  
Landfrauen informieren sich über „Ge-
sündere und schönere Beine ohne 
Krampfadern“ 
Herr Frank Beckert - Heilpraktiker aus Steiß-
lingen hielt bei dem Landfrauenverein 
Emmingen-Liptingen einen Vortrag über 
die sanfte und natürliche Krampfaderentfer-
nung nach Dr. Sundaro Köster. 
Dieses Verfahren mit Kochsalzlösung hat 
seinen Ursprung in den 30 Jahren des 20 
Jahrhundert durch Prof. Linser, geriet aber 
durch die Einführung von OP Methoden wie 
Stripping-OP, Lasertherapie, Radiowellen-
therapie oder Verödung in Vergessenheit. 
In den 90 Jahren des letzten Jahrhunderts 
griff Dr. Sundaro Köster die Kochsalzmetho-
de erneut auf und entwickelte Sie weiter. 
Krampfadern sind eine Bindegewebsschwä-
che und sind zu 90% vererblich, können 
aber auch durch Bewegungsmangel, viel sit-
zen, Übergewicht, Alter, Rauchen entstehen. 
Bei Krampfadern schließen die Venenklap-

pen nicht mehr richtig. Patienten bekom-
men oft Wadenkrämpfe, schwere Beine und 
Juckreiz. 
Herr Beckert erläuterte welche Krampf-
adern mit dieser Methode therapiert wer-
den können und wie die Kochsalztheraphie 
durchgeführt wird. Nach einer ausführli-
chen Anamnese und Untersuchung mit 
Ultraschall-Gefäßdoppler, wird eine auf den 
Patient angepasste Menge konzentrierte 
Kochsalzlösung in die Varize /Vene injiziert. 
Vorteile der Therapie sind: keine Operation, 
keine Narkose, keine Narbe, keine Verletzun-
gen von Nerven und Lymphgefäßen, man 
braucht keine Stützstrümpfe zu tragen und 
bekommt keine oder nur kleine Blutergüsse 
und ist meist nach einem Tag wieder arbeits-
fähig. 
Die Resonanz des Vortrags war sehr groß 
und wer mehr dazu erfahren möchte kann 
dies unter www. Impuls-naturheilpraxis.de 
erfahren. 
Der Landfrauenverein bedankt sich herz-
lichst für den interessanten und informati-
ven Vortrag bei Herrn Beckert.  
 
 

Erfolgreiches Ski-Opening in der Witthoh-
halle – mit echtem Schnee! 
Am vergangenen Samstag fand nun das 
erste Ski-Opening in der neuen Witthoh-
halle statt. Der Musikverein hat sich mit der 
Dekoration mächtig ins Zeug gelegt. Zum 
ersten Mal wurde die eigene Musikerlaube 
(bekannt vom Dorffest) in der Halle aufge-
baut (!). Die Zuschauer waren überrascht, 
genossen auch gleichzeitig die Bewirtung 
in der Hütte (Bier-Alm und Slalom-Bar). Des 
Weiteren wurde noch eine Ski-Bar, Schorle-
Alm und Vesper-Alm in der Halle aufgebaut, 
sodass das zahlreiche Publikum auch bes-
tens versorgt werden konnte. 
Pünktlich um 19.00 Uhr ging’s los mit der Ka-
pelle Schutzblech aus Liptingen. Mit toller 
Blasmusik und einem klasse Sound unter-
hielten Sie die ersten Besucher des Festes. 
Ein paar Schlachtenbummler aus Liptingen 
hatten sie ebenfalls im Gepäck. Wir hatten 
uns hier eigentlich mehr Gäste aus Liptin-
gen gewünscht, zumal wir in den beiden 
vergangenen Jahren das Ski-Opening in der 
dortigen Halle ausrichteten. 
Nach und nach füllte sich die Festmeile. Und 
um 21.00 Uhr startete dann die Partyband 
AllGeier mit ihrem Auftritt. 
Die Stimmung war hervorragend und das 
Fest lief perfekt und ohne irgendwelche un-
erfreulichen Zwischenfälle über die Bühne. 
Am Sonntagmorgen trafen sich dann die 
Aktiven und begannen mit dem doch in die-
sem Jahr etwas aufwendigeren Abbau. Aber 
gute Koordination und Teamwork waren der 
Garant, dass die Witthohhalle pünktlich um 
12.30 Uhr wieder ihrer Bestimmung überge-
ben werden konnte. 
Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an 
alle Aktiven des Vereins für den hervorra-
genden und vorbildlichen Einsatz. 
Danken dürfen wir auch allen Besuchern aus 
nah und fern. 
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Probetermine:   
Trachtenkapelle 
Freitag, 27.11., 20:15 Uhr,   
Zöglingsgruppe: 
Donnerstag, 26.11., 17:15 Uhr   
Jugendkapelle: 
Donnerstag, 26.11., 18:30 Uhr   

www.Musikverein-Emmingen.de 
 
 

Voranzeige 
außerordentliche Jahreshauptversammlung 
am 

15. Januar 2016 um 20:00 Uhr 
im Gasthaus Adler   

Tagesordnung:  
1. Begrüßung 
2. Satzungsänderung 
Die Satzung soll mit § 11 neue Abteilungen 
sowie § 16 Herauslösen einzelner Abteilun-
gen aus dem Gesamtverein ergänzt werden. 
3. Anträge und Wortmeldungen 
  
Anträge sind bis spätestens Mittwoch 13. Ja-
nuar 2016 beim 

Vorsitzenden Richard Gnirß 
Brielstraße 11 

78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/1769 

einzureichen. 
  
Vorstandschaft SV 1922 Emmingen ab Egg 
 

Auch 2015 kommt der be-
kannte Nikolaus mit Knecht 
Ruprecht vom SV Emmin-
gen zu Ihnen nach Hause. 
  
Anmeldung bei: 
G. Grathwohl 
Tel. 07465/91167 

  
 

DAMEN 4ER UNTERLIEGEN IN SALEM 0:6 
Gegen eine überaus starke Salemer Mann-
schaft konnte leider kein Spiel gewonnen 
werden. 
Jasmin Schöpf - 4:6, 1:6 
Amanda Auer - 5:7, 3:6 
Gerlinde Hartneck - 0:6, 0:6 
Jana Heiß - 2:6, 1:6 
Schöpf/Auer - 3:6, 1:6 
Hartneck/Heiß - 2:6, 1:6 
  
5:1 SIEG DER KONSTANZER 40er  
Siegfried Leiber - 0:3 w.o. 
Walter Bauer - 3:6, 1:6 
Harry Kohlbecher - 0:6, 3:6 
Armin Leiber - 2:6, 2:6 
Leiber/Bauer - 1:6, 2:6 
Kohlbecher/A.Leiber - 3:6, 6:3, 10:7   

NÄCHSTE BEGEGNUNG: 
Samstag 28.11.15 - MIXED 18.00 Uhr Mühl-
hausen gegen Worblingen 

Ergebnisse der letzten Spiele: 
  
Samstag 21.11. 
D-Jgd. Bezirksturnier  
FC Radolfzell 2 – SG Emmingen a. Egg 7:2 
SG Emmingen a. Egg – SG Tengen-Watter-
dingen 2 3:0 
SG Emmingen a. Egg – SG Aach-Eigeltingen 
2:1 
FC Singen 2 – SG Emmingen a. Egg 3:6 
B-Jgd.  
SG Emmingen a. Egg – SG Volkertshausen 2 
2:2 
  
Dienstag 24.11. 
B-Jgd.  
SG Emmingen a. Egg – SG Zizenhausen/Hi/
Ho 1:7 
  
Vorschau auf die nächsten Spiele: 
  
Samstag 28.11. 
B-Jgd.  
12:30 Uhr SG Hegauer FV 2 – SG Emmingen 
a. Egg in Welschingen 
  
Sonntag 29.11. 
D-Jgd. Bezirksturnier 
Ab 09:30 Uhr SG Emmingen a. Egg – SG Hil-
zingen in Ehingen 

Der VdK-Ortsverband Emmingen-Liptin-
gen informiert: 
1,6 Millionen im Südwesten von Armut 
bedroht 
Auch in Baden-Württemberg steigt die Ar-
mutsgefahr. Rund 1,6 Millionen Menschen 
sind dort mittlerweile von Armut bedroht. 
Zugleich seien diese Menschen auch ver-
stärkt von Krankheit betroffen, betonten 
kürzlich mehrere Sozialverbände, denn Ar-
mut mache krank und Krankheit mache arm. 
Sie verweisen zudem auf eine Bertelsmann-
Studie, wonach bundesweit vor allem die 
Armutsgefahr bei den über 65-Jährigen zu-
genommen habe. Von Armutsgefahr spricht 
man, wenn das Einkommen der Betroffe-
nen weniger als 60 Prozent des mittleren 
Einkommens aller Haushalte beträgt. Nach 
Angaben der Studie war 2013 bereits jeder 
siebte Ältere von Armut bedroht, 2006 noch 
jeder zehnte. Der Sozialverband VdK (www.
vdk-bawue.de) hat bereits in den 1990er-
Jahren vielfach auf das Problem wachsender 
Altersarmut hingewiesen. Er gewährt seinen 
Mitgliedern Sozialrechtsschutz – beispiels-
weise bei Streitfällen um Grundsicherung. 
Auskünfte über den Sozialverband VdK 
erteilt der Vorsitzende des Ortsverbandes 
Emmingen-Liptingen, Klaus Ackermann, 
Herrenstraße 2, Telefon (07465) 502. 
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RORATE! RORATE! RORATE! 
Die im Pfarrblatt angekündigten Roratemes-
sen am Freitag, 04.12.2015 und am Frei-
tag, 18.12.2015  können leider aufgrund 
weiterer Restaurierungsarbeiten nicht  in 
der St. Martinskapelle stattfinden, sondern 
werden in der St. Michaelskirche gefeiert. 
Wir bitten um Beachtung und bedanken uns 
für das Verständnis! 

 

Wir möchten an dieser Stelle noch einmal 
ganz herzlich zum bevorstehenden Kir-
chenkonzerts „Schau auf die Welt“ unse-
res Projektchors und dem Kinderchor ein-
laden: Es findet am Samstag, 28.11., dem 
Vorabend zum 1. Advent, um 18 Uhr in der 
St.Michaelskirche in Liptingen statt, der 
Eintritt ist frei. Die Kirche ist ab 17 Uhr für 
die Konzertgäste zugänglich.Bitte beachten 
Sie auch das in dieser Ausgabe abgedruckte 
Plakat! 
Kommen Sie, hören Sie, schauen Sie, genie-
ßen Sie – lassen Sie sich von der besonderen 
Stimmung eines Chorkonzerts im Kirchen-
raum berühren! Wir heißen Sie herzlich will-
kommen!   

Zur Vorbereitung der Weihnachtsfeier bzw. 
des Ehrungsabends treffen sich der Ge-
mischte Chor und die LipSingers zu einer 
gemeinsamen Probe am Mittwoch, den 
9.12. im Rathaussaal. 

 

Kreisliga Herren 
SV Liptingen II-TTC Vöhringen II 2:9 
SV Liptingen II-TTC Rottweil II 7:9 
Auch nach diesen beiden Heimspielen steht 
die 2. Mannschaft des SV Lipütingen ohne 
Pluspunkte am Ende der Tabelle. 
Ohne den verletzten Klaus Staudt, für den 
Erhard Renner bzw. Dirk Scherer zum Ein-
satz kamen, zeigten die Gastgeber aber zu-
mindest in der 2. Begegnung großen Kampf-
geist. 
Im 1. Spiel des Abends gegen Vöhringen 
lagen die Liptinger nach den Doppeln 1:2 
zurück, lediglich Klaus Sauter konnte sein 
Spiel gewinnen. Horst Schoch glich zwar 
zum zwischenzeitlichen 2:2 aus, danach gab 
es aber nur noch Siege der Gäste. 
Besser lief es in der 2. Begegnung gegen den 
ebenfalls ersatzgeschwächten Tabellenfüh-
rer aus Rottweil. Bereits die Eingangsdoppel 
brachten eine 2:1 Führung durch Jörg Ka-
mutzky/Klaus Sauter u. Erhard Konrad/Dirk 
Scherer. Nach dem 2:3 gelang Erhard Kon-
rad das 3:3 u. Jörg Kamutzky u. Dirk Scherer 
sorgten für einen 5:4-Zwischenstand nach 
dem 1. Durchgang. 
Durch 4 Siege in Folge gelang den Rottwei-
lern die Vorentscheidung, denn Jörg Ka-

mutzky u. Dirk Scherer gelang nur noch der 
7:8-Anschluss. Im entscheidenden Schluss-
doppel setzte sich der Tabellenführer mit 3:1 
durch. 
  
TTC Spaichingen III-SV Liptingen III 6:9 
Ein wichtiger Auswärtssieg gelang der 3. 
Mannschaft in Spaichingen. 
Damit können die Liptinger die restlichen 
Spiele der Vorrunde beruhigter angehen. 
Die Doppel gingen mit 2:1 an die Gastgeber, 
nur Markus Nesper/Dirk Scherer konnten 
gewinnen. Dirk Scherer hielt die Liptinger 
nach dem 3:1 im Spiel, als er auf 3:2 verkür-
zen konnte. Markus Nesper, Wolfgang Sager, 
Wigand Keller u. Jacqueline Kamutzky er-
höhten auf 6:3 nach dem 1. Durchgang. Die 
Gastgeber gaben aber nicht auf u. kamen 
auf 6:5 heran. Erneut waren es Wolfgang Sa-
ger u. Markus Nesper, die durch ihre Siege 
eine Vorentscheidung brachten. Zwar ka-
men die Spaichinger nochmals auf 8:6 her-
an, doch stellte Wigand Keller den Endstand 
her. 
  
Jugendspiele 
TTC Spaichingen I-SVLiptingen I 4:6 
Hier konnten Benjamin Staudt, Christian En-
dres, Manuel Renner u. Nico Zumkeller die 
zum Sieg notwendigen Punkte erkämpfen. 
  
SV Liptingen II-TTC Aichhalden I 2:8 
SV Liptingen II-TTC Rottweil III 3:7 
Weitgehend chancenlos blieb die 2. Jugend-
mannschaft, die allerdings auch deutlich 
jünger als ihre Gegner waren in ihren Heim-
spielen. 
Lediglich Florian Zitz u. gegen Rottweil auch 
Johannes Gnirß konnten Einzelspiele für 
sich entscheiden. 
  
Vorschau auf kommendes Wochenende 
Die 1. Mannschaft trifft am kommenden 
Samstag um 17 Uhr auf den TSV Endingen-
Frommern. Die Gastgeber belegen derzeit 
den letzen Platz und sind auf jeden Punkt 
angewiesen. Die Liptinger haben sich aber 
gegen diesen Gegner schon immer schwer 
getan, sind aber leichter Favorit. 
Die 3. Mannschaft trifft in einem weiteren 
Auswärtsspiel um 17:30 Uhr in Rottweil auf 
die Kollegen der dortigen 3. Vertretung. Die 
Gastgeber stehen einen Platz und einen 
Punkt besser als die Liptinger, die als Außen-
seiter an die Platten gehen. 
Ebenfalls auswärts um 17 Uhr trifft die 4. 
Vertretung in Spaichingen ebenfalls auf die 
dortige Vierte. Diese stellen eine routinierte 
Mannschaft, die einen der vorderen Plät-
ze belegt. Sollten die Liptinger nahezu in 
Bestbesetzung antreten können, steht eine 
spannende Begegnung an. 
Von den Jugendmannschaften ist nur die 
Zweite im Einsatz, sie spielt am Sonntag um 
9 Uhr in Tutlingen gegen die Gegner von der 
TG Schömberg bzw. dem TTV Hardt III. 
 
 

BJBO Aachtal e.V. 
Vorspielnachmittag 2015 des Bezirksju-
gendblasorchesters Aachtal e.V. 
Am Sonntag, 22. November fand der fest-
liche Vorspielnachmittag in der Aacher 

Schulsporthalle statt. Nachdem fast alle 
103 Musikschüler ( aus Liptingen, Heudorf, 
Rorgenwies, Raithaslach Homberg, Honstet-
ten, Eigeltingen und Aach) zunächst sich im 
Einzelvorspiel vor kleinem Publikum in den 
nebenliegenden Schulräumen präsentieren 
durften, fand das große Finale in der  be-
reits adventlich geschmückten großen Halle 
statt. 
Umrahmt vom neu aufgestellten Gemein-
schaftssorchester BJBO und dem Voror-
chester „ New Generation“ aus Aach nutzten 
zahlreiche Solisten, Duette, Trios und Quar-
tette die Chance, Ihr Können vor einem gro-
ßem Publikum unter Beweis zu stellen. 
Die Zuhörer erfreuten sich bei Kaffee und 
Kuchen am adventlichen Vorspiel ihren Kin-
der, Enkel und Bekannten. 
Bald war allen klar: Wenn unter den Fittichen 
von bestens ausgebildeten Lehrern  noch 
Begeisterung und Übungsfleiß hinzukom-
men, dann werden die musikalischen Talen-
te der Kinder und Jugendlichen in schöns-
ten Tönen hörbar. 
Neue Schüler und Orchestermitglieder sind 
jederzeit herzlich willkommen! 
Für BJBO: W. Hornstein, 1. Vorsitzender 
 
 

BLHV 
E i n l a d u n g 
  
Hiermit möchten wir Sie höflichst einladen 
zur 
  

KREISVERBANDSVERSAMMLUNG 
mit Wahlen der neuen Kreisvorstand-

schaft in Stockach 
am Mittwoch, den 02. Dezember 2015 

um 19.30 Uhr 
in das Gasthaus Hecht in Orsingen. 

  
Tagesordnung 

1. Begrüßung durch den Kreisverbandsvor-
sitzenden Franz Käppeler 
2. Totenehrung 
3. Arbeitsberichte 
a) des Bezirksgeschäftsführers Holger Stich 
b) des Kreisverbandsvorsitzenden 
4. Aussprache zu den Berichten 
5. Entlastung 
6. Wahlen der Kreisvorstandschaft 
7. Ehrungen 
8. Vortrag durch Justitiar Michael Nödl zum 
Thema „Das neue Jagdrecht – was kommt 
auf Landwirte und Jagdgenossen zu?“ 
9. Verschiedenes 
  
Wir würden uns freuen, Sie zu dieser Ver-
sammlung begrüßen zu dürfen. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
gez.: Franz Käppeler, Vorsitzender des BLHV-
Kreisverbandes Stockach 
gez.: Holger Stich, Bezirkgeschäfsführer 
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Veranstaltungen im Haus der 
Natur Beuron 
„Die Drei vom Donautal“ – Menüabend 
mit heimischem Wild am Freitag, 11. De-
zember, 18 Uhr 
Treffpunkt: Haus der Natur, Wolterstr. 16, 
88631 Beuron; 4-Gänge-Menü inkl. Aperitif: 
38,- € zzgl. Getränke; Anmeldung bis zum 
7. Dezember beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de 
  
Zuschauen – staunen – selber machen 
Adventsmarkt im Haus der Natur in Beu-
ron am 1. Advent 
Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr fin-
det am 29. November von 11 bis 17 Uhr wie-
der der etwas andere Adventsmarkt in Be-
uron statt. Das Haus der Natur bietet unter 
dem Motto „Zuschauen – staunen – selber 
machen / regional – handgefertigt – nach-
haltig“ Vorführungen und Mitmachaktio-
nen. Angeboten werden z.B. filzen, spinnen, 
Bienenwachskerzen gießen oder auch Wei-
den flechten und Adventskränze binden. 
Natürlich gibt es viele schöne Produkte aus 
dem Naturpark zu kaufen – u.a. Filz- und 
Wollprodukte und Naturpark-Apfelessig 
– und für das leibliche Wohl wird auch ge-
sorgt. 
In diesem Jahr konnten weitere Kooperati-
onspartner gewonnen werden. So bieten 
das Kloster Beuron, der Klosterbuchladen, 
das Haus Hildegard, das Haus im Donautal 
sowie das Café Härtl weitere Aktionen an. 
Ein weihnachtlicher Stationenweg führt 
durch Beuron und auch der Archepfad 
lädt zu einem Spaziergang ein. Anmeldun-
gen sind nicht erforderlich; der Eintritt ist 
frei. Informationen beim Haus der Natur, 
Wolterstraße 16, 88631 Beuron, Telefon 
07466/9280-0. 
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